lvon3

347/AB
= .. vyom 03.03.2025 zu 337/J (XXVIII. GI\:A’)
= Bundesministerium bmaw’.gv.at

Arbeit und Wirtschaft

Univ.-Prof. Dr. Martin Kocher
Bundesminister

Stubenring 1, 1010 Wien
Herrn

Prasidenten des Nationalrates
Dr. Walter Rosenkranz
Parlament

1017 Wien

Geschaftszahl: 2025-0.028.469 Ihr Zeichen: BKA - PDion (PDion)337/J-NR/2025

Wien, am 27. Februar 2025
Sehr geehrter Herr Prasident,

die Abgeordneten zum Nationalrat Barbara Teiber, MA und weitere haben am 13.01.2025
unter der Nr. 337/) an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend Kon-

trollen der Arbeitsinspektion im Jahr 2024 gerichtet.
Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt:

Einleitend ist darauf hinzuweisen, dass die Zahlen aus dem Jahr 2024 zum Stichtag der
Anfrage noch aufgearbeitet werden und somit Anderungen méglich sind. Die finalen Zah-

len werden im Tatigkeitsbericht der Arbeitsinspektion 2024 ausgewiesen.

Zu den Fragen 1 und 2
e Wie viele Unternehmen und Organisationen fallen bzw. fielen in den Kontrollbe-
reich der Arbeitsinspektionen fiir das Jahr 20247
o Bitte um Auflistung nach Bundesland und Branche.
e In wie vielen der in Frage 1 genannten Unternehmen und Organisationen fiihrte die
Arbeitsinspektion im Jahr 2024 Kontrollen durch?

o Bitte um Auflistung nach Bundeland und Branche.

Es ist auf die Beilage zu verweisen.
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Zur Frage 3
* Inwiefern ist die Sektion 2 Gruppe B ,Arbeitsrecht' in die Kontrollen der Betriebe,

Unternehmen und Organisationen eingebunden?

Es ist auf die Beantwortung der parlamentarischen Anfrage 16646/J der XXVII. GP zu ver-

weisen.

Zur Frage 4
e Gibt es Aufzeichnungen seitens der Arbeitsinspektion, wie viele Unternehmen und
Organisationen eine Kontrolle nicht zugelassen haben?
o Wenn ja, bitte um Auflistung nach Bundesland und Branche.
o Wenn ja, um wie viele Verweigerungen der Kontrolle durch die Arbeitsin-
spektion hat es sich gehandelt?

o Wenn nein, wieso werden keine Aufzeichnungen gefiihrt?

Wird eine Kontrolle durch die Arbeitgeberin oder den Arbeitgeber verhindert, zum Bei-
spiel durch Behinderung der Amtshandlung vor Ort oder weil zu priifende Unterlagen
nicht Gbermittelt werden, ist Strafanzeige nach § 24 ArblG zu erstatten. Im Jahr 2024 kam
es zu 126 solcher Anzeigen. Die Auflistung nach Bundeslandern bzw. Branchen ist der Bei-

lage zu entnehmen.

Zur Frage 5

e Im Tdtigkeitsbericht 2023 der Arbeitsinspektion wird angegeben, dass bei 49,5 %
der Kontrollen Gesetzesliibertretungen stattgefunden haben. Genauer gesagt wa-
ren es 94.472 Fdlle im technischen und arbeitshygienischen Arbeitsschutz (+ 13 %
im Vergleich zum Vorjahr 2022) und um 7.451 Fdlle im Verwendungsschutz
(+11,7 % im Vergleich zum Vorjahr 2022). Wie erkldren Sie sich diesen Anstieg ge-
rade im Verwendungsschutz, zB. Arbeitszeit und Einhaltung des Mutterschutzes, im
Vergleich zum Vorjahr 2022?

Die Arbeitsinspektion flhrt jedes Jahr sowohl regional als auch Osterreichweit unter-
schiedliche thematische Schwerpunktaktionen durch. Statistiken von thematischen Bera-
tungen, Kontrollen und festgestellten Ubertretungen sind daher nur bedingt miteinander
vergleichbar. Im Jahr 2023 wurden die Aspekte des Verwendungsschutzes (KIBG, MSchG,
AZG, KA-AZG, ARG, BackAG, HAG und dazugehdrige sonstige Regelungen) um 12,2 % ofter
kontrolliert als im Jahr 2022. Ein Anstieg von 11,7 % bei den dazugehdérigen festgestellten

Ubertretungen ist daher nicht auBergewdhnlich und zudem unterproportional.
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Zur Frage 6
e Wie hoch ist der Prozentsatz an Gesetzesiibertretungen der Kontrollen im Jahr
20247 (Bitte um genaue Auflistung nach Gesetzesiibertretungen im technischen

und arbeitshygienischen Arbeitsschutz & im Verwendungsschutz.)

Im Jahr 2024 wurden bei 46,8 % aller Kontrollen Ubertretungen festgestellt. Insgesamt
wurden 106.984 Ubertretungen festgestellt; davon 98.899 Ubertretungen im technischen
und arbeitshygienischen Arbeitsschutz (92,4 %) und 8.085 Ubertretungen im Verwen-
dungsschutz (7,6 %).

Zu den Fragen 7 und 8
e Im Tdtigkeitsbericht 2023 der Arbeitsinspektion wird aufierdem angegeben, dass
insgesamt 1.171 Strafanzeigen erstattet wurden, das entspricht ca. 2 % aller Kon-
trollen und es handelt sich hierbei um einen Anstieg um 16,7 % im Vergleich zum
Vorjahr 2022. Wie erkléiren Sie sich diesen Anstieg?
o Um welche Straftatbestinde handelte es sich bei den 1.171 Strafanzeigen
im Konkreten?
e Zu wie vielen Strafanzeigen kam es im Jahr 2024? (Bitte auch um genaue Nennung
der konkreten Straftatbestdinde.)

Eine genaue Nennung der Straftatbestdande ist automatisiert nicht ausweisbar. Eine Zu-
ordnung der Strafanzeigen zu den Ubertretenen Rechtsvorschriften ist der Beilage zu ent-

nehmen.

Univ.-Prof. Dr. Martin Kocher

Elektronisch gefertigt

< 057 Unterzeichner Bundesministerium fur Arbeit und Wirtschaft
\ £ :
oV g h Datum/Zeit 2025-03-03T10:42:08+01:00
Q P
& > - CN=a-sign-corporate-07,0U=a-sign- te-07,0=A-Trust Ges. f
< ; | g p 2-07, ign-corporate-07, rust Ges. f.
& i Aussteller-Zertifikat Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT
BUNDESMINISTERIUM FUR -
ARBEIT UNDWIRTSCHAFT | | Serien-Nr. 1056650987
@ Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.
AMTSSIGNATUR Priifinformation Informationen zur Priifung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen
Signatur finden Sie unter: http://www.signaturpruefung.gv.at
2025-0.028.469 3von3

www.parlament.gv.at



Unterzeichner | Par| ament sdi rekti on

Datum/Zeit-UTC| 2025- 03- 03T11: 02: 53+01: 00

Prufinformation

Dieses Dokument wurde elektronisch besiegelt.
Informationen zur Priifung des elektronischen
Siegels und des Ausdrucks finden Sie unter:
https://www.parlament.gv.at/siegel




		2025-03-03T10:42:08+0100
	Bundesministerium für Arbeit und Wirtschaft
	Amtssignatur gemäß § 19 E-Government-Gesetz (E-GovG). Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2025-03-03T11:02:53+0100
	Parlamentsdirektion




